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Gedenken an NS-Opfer 
Die dramatische Geschich­
te des Otto Strathmann 
steht im Mittelpunkt, 
wenn in der LVR-Klinik 
Viersen am 27. Januar, der 
Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus 
begangen wird. 

Viersen. „Ihr Schicksal- mahnt 
zur Überprüfung unseres 
Tuns" - so lautet die Inschrift 
auf einer Gedenktafel in der 
Allgemeinen Verwaltung der 
L V R - K l i n i k Viersen. Das Ge­
denken an die psychisch er­
krankten Patient*innen, die 
während der NS-Zeit abtrans­
portiert und ermordet wurden, 
ist auch in der damaligen Hei l -
und Pflegeanstalt Johannistal 
i n Süchteln ein fester Termin. 
Hier und in der Zweigstelle 
Waldniel w_urdenln"geFNS-
Zeit Frauen, Männer und K i n -

Auszubildende des LVR-Bildungszent-
rums reinigten Stolpersteine und Ge-
denl<tafel vor der Johanniskirche. 
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der i n die Tötungsanstalten 
der Nazis deportiert. 

I m gesamten Bundesge­
biet finden a m 27. Januar Ge­
denkveranstaltungen statt. Die 
L V R - K l i n i k Viersen und der 
„Initiativkreis 27. Januar", zu 
dem die Pfarrgemeinde St. Cle­
mens Süchteln, Pax Christi, die 
evangelische und katholische 
Klinikseelsorge sowie die Le­
benshilfe Kreis Viersen gehö­
ren, legen besonderen Wert da­
rauf, dass auch in der K l i n i k 
dieser Gedenktag angemessen 
begangen w i r d . 

A m Donnerstag, 27. Januar, 
beginnt die Gedenkveranstal­
tung in der Allgemeinen Ver­
waltung der L V R - K l i n i k Vier­
sen auf der Johannisstraße 
70 u m 15 Uhr. Hier w i r d Dr. 
Ralph Marggraf, Ärztlicher D i ­
rektor der L V R - K l i n i k Viersen, 
ein Grußwort sprechen. E i n 
Gedenkmarsch i m Schweigen 
führt danach zu den Stolper­
steinen, die von Auszubilden­
den des LVR-Bildungszent-
rums gereinigt wurden. 

I n der Johanniskirche auf 
dem LVR-Klinikgelände w i r d 
anschließend die Gedenkfeier 
stattfinden. Hier w i r d der Le­
bens- und Leidensgeschichte 
des damaligen Patienten Otto 
Strathmann gedacht. I n Ge­
denken an die abtransportier­
ten und ermordeten Patient*in-
nen werden stellvertretend 
zehn Namen vorgelesen und 
Kerzen angezündet. 

Alle Interessierten sind zur 
Teilnahme eingeladen. Für den 
Einlass in die Allgemeine Ver­
waltung und in die Kirche gilt 
die 2G-Regel und FFP2-Mas-
ken-Pflicht. 


